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Erläuterungen zur Statlstik

Erkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Kr
(Grund- und VerhäItniszahlen)

Seite

5

'ankheiten
:::: ::::::: 6

2 TodesfäIle an meldepflichtlgen ilbertragbaren Krankheiten (Grundzahlen)

Dle Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schließen Berlin (West) eln.

Z el- chenerk lärung

- = nichts vorhanden

. = kein Nachweis vorhanden

Ergebnisse der Länder in tleferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden ln den "Statlsti-
scÄen Berichten" der Statistlschen Landesämter unter der Kennziffer A IV 4 veröffentlicht.
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Erläuterunqen zur Statistik

Rechtsgrundlage

3. DVO vom 30.3.1935 (RMBI. I S. 327) zum

Gesetz tiber dle Verelnheitlichung des Gesund-
heitswesens vom 3.7.1934 (RGBI. I S. 531)
i. V. mit dem cesetz zur Verhütung und Be-
kämpfung i,lbertragbarer Krankheiten beim
Menschen (Bundes-Seuchengesetz) in der
Fassung vom 19.8.1961 (BGBI. r S. 13OO);
außerdem Vereinbarungen mit den Ländern.

Perlodizität
Laufende Berichterstattung, wöchentliche,
vierteljährliche und jährliche Zusammen-

stellung.

Erhebungstatbestände

Erkrankungs- und TodesfälIe an ilbertragbaren
Krankheiten sowie Ausscheider von Erregern
der ln § 3 Abs. 1 - 5 Bundes-Seuchengesetz
auf gefilhrten Krankhelten.

rrhebung/lteldeweg

Nach dem Bundes-Seuchengesetz mi.lssen Erkran-
kungs- und SterbefäI1e an bestimmten [iber-
tragbaren Kranlhelten, die den zur Meldung
verpflichteten Personen (in der Regel dem

Arzt) bekannt werden, dem für den Aufenthalts-
ort des Betroffenen zuständlgen Gesundheits-
amt unverzüglich, spätestens lnnerhalb 24

Stunden nach erlangter Kenntnis, gemeldet
werden. Durch die Meldepflicht soll elne
rasche Einleitung von Schutz- und Abwehrmaß-
nahmen ftir den elnzelnen oder dle cesamthelt
durch die zuständige Behörde ermögllcht
werden.

Der Melderreg geht über die Gesundheltsämter,
lledizinalabteilungen der Bezirksbehörden und
dle obersten Gesundheltsbehörden der Länder
an die Statistlschen Landesämter, dle eine
Zusammenstellung an das Statistische Bundes-
amt weiterleiten.

Aufbereitung

Das Statistische Bundesamt erfaßt die Erkran-
kungs- und Todesfälle zu Wochenberichten und
diese wiederum zu Vierteljahresberichten zu-
samnen. Dle jewells nach Jahresende erfol-
genden Berlchtlgungen können nur beim Jahres-
bericht berücksichtigt urerden.

Veröffentlichung

Die Ergebnisse werden jährllch und viertel-
jährlich in der Fachserle 12, Relhe 2.3,
wöchentlich in "statistischer vtochendienst',
veröffentLicht.

Jährliche Gliederung: Art der Krankheiten,
Altersgruppen, Inzldenzwochen; regional:
Länder und Reglerungsbezirke

Vierteljährliche Gliederung: Art der Krank-
heiten; reglonal: Länder

Wöchentllcher Nachweis: ausgewählte Krank-
heiten

Außerdem erscheinen wöchentliche Angaben in
dem vom Bundesgesundheitsamt (BGA) herausge-
gebenen Bundesgesundheitsblatt.

Sonstige Hinweise

Bei den Jahresdaten nach Altersgruppen han-
delt es sich um endgültige, bei allen anderen
um vorläufige Ergebnisse. Bei deren Beurtel-
lung ist zu beachten, daß dle Meldungen ilber
die Neuerkran!.unsen wegen Schwlerigkelten
der Erfassung wle der Dlagnosenstellung nur
mit Einschränkungen als den tatsächllchen Ver-
hältnissen entsprechend angesehen t erden kön-
nen. Es ergeben sich somit Häuflgkeitszl-ffern,
denen zwar nlcht alle tatsächlich vorkommenden
ErkrankungsfäIle zugrunde llegen, dle jedoch
den epidemiologischen Verlauf deutllch erken-
nen lassen.

Die SterbefäI1e werden in der jährllchen Ver-
öffentlichung nach der Todesursachenstatlstik
nachgewiesen und stimnen deshalb im allgernei-
nen nicht mit den vierteljährlichen Meldungen
an Todesfällen nach der Statlstik der sonstl-
gen meldepflichtigen Krankheiten ilberein.

Zj-ffern, denen weniger als 50 FälIe zugrunde-
Iiegen, slnd eingeklarnrert, da sie lnfolge zu
großer Zufallsschwankungen kelnen sicheren
statlstischen Aussagewert besitzen.

Die Geschlechtskrankhelten und dle Tuberkulose
werden gesondert ausgewJ.esen (jährlich in
Fachserie 12 Gesundheitswesen, Reihe 2.1 ce-
schlechtskrankhelten, Reihe 2.2 Tuberkulose) .
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Ornlthose

Ubrl9e
Forcn

AN

1

2

3

4

5

6

1

I
9

10

11

12

13
-t4

Sch Ies§19-Hol6te1n
Halburg ,

Nleder8achsen .....
Breren .

Nordrhe In-Westfalen
Hessen.
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Baden-Wtlrttenberg ..
Bayern ......
Saarland ... .

Berlln (we8t)
Budesgeblet

dagegen 4.

(o,2)

(o,4)

(o,o4)

lo,2\_

(o,3)

(o,2)
(o,1)

(o,2)

(o,1)

(o,5)

(o,3)

(o,s)
(o, s)
(1,1)
(o,3)
(1,O)

lo,2l
(o,3)
(o,1)
(o,1)
(o,21

(o,4)
(o,2)
(o,1)
(o,2)

,o,',,
(o,1)

(o,1)
(o,'1 )

'i€ lOC OOO Etü

lo,2)_

(o,1)

(o,1)

vJ. 1978

vj. 1978

(o, oil )

(o,1)
(o, 05 )

o,5
o,5
o,5

(o,1)
(o,3)
(o,4)
lo,2)
lo,2l
(o,2)
(o,3)

(o,02)
(o,03)
(o,o'1 )

(o,2)
(o,1)
(o,1)

lo,2)

lnfec-
tlosa

Nt
Hepa-
tltls

Schle6ulg-Ho1steln ..
tlarburg.
NlederEachaen .......
Brenen .
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1) Erkrankug§zlffern bezlehen alch auf welbrlche Elnrchner von 15 bls unteE 45 JahEen.
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Klankhelten von 1.1. - 1.4.1979
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2 Sterbefä11e an meldepfli chtigen übertragbaren Krankheiten
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